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„Man muss das Unmögliche versuchen, um das Mögliche zu erreichen.“ 
Hermann Hesse  
 
Dieses Schuljahr wird sicherlich nicht so schnell vergessen werden, wurden wir doch alle 
ab März 2020 von der Corona-Welle überrollt: Lock down! – „digitales Lernen zuhause“ – 
sukzessiver Unterrichtsstart, beginnend mit den Abschlussklassen – - Unterricht vor allem 
in den Kernfächern - unzählige Vorgaben und Hinweise zum Infektionsschutz u.v.m. 
Eines ist sicher: In der digitalen Welt bewegen wir uns alle nun kompetenter, sowohl Schü-
lerinnen und Schüler als auch die Lehrkräfte. Wir alle haben viel dazu gelernt, und es gibt 
noch einiges weiterzuentwickeln. 
 
Ein anderes ist aber auch sicher: Unser Schulleben ist seitdem verarmt. Es fehlen die Feste, 
die ausgedehnten Abschlussfeiern, die schönen Unterrichtsgänge, die musischen oder 
sportlichen Arbeitsgemeinschaften, das unbeschwerte Zusammensitzen um sich zu unter-
halten u.v.m. 
 
Dabei hatten wir im 1. Schulhalbjahr eine ganze Reihe bereichernder Projekte und Veran-
staltungen: 
 
Bereits im September 2019 war an der Mittel- und Realschule unsere gemeinsame 
Berufsinformationsmesse, die in Kooperation mit dem Förderverein und dem Cityma-
nagement der Stadt Langenzenn organisiert wurde. Fast 40 Betriebe und Firmen aus der 
Region hatten sich daran beteiligt. Diese vor drei Jahren ins Leben gerufene Veranstaltung 
ist nicht mehr aus dem Schulalltag wegzudenken. Vielen Dank an die zahlreichen helfenden 
Hände! 
 
Im November 2019 erhielten wir nun zum siebten Mal die Auszeichnung „Umweltschule in 
Europa 2019“; die Bewerbung für das jetzige Schuljahr haben wir im Juni abgeschickt. In 
einigen Wochen wissen wir mehr, ob wir dieses Prädikat wieder erhalten werden.  
 
Mit unserem „Junior-Wahl-Projekt“, das ab den 7. Klassen durchge-
führt wurde, bewarben wir uns erneut als „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage“, und auch diese Auszeichnung, die wir 
auch als Auftrag verstehen, erhielten wir wieder. In diesem Schul-
jahr lieferten wir das Projekt „Menschen auf der Flucht begegnen“ 
ab, das federführend von Frau Jooß-Tischler, ihren Studentinnen und der Klasse 9g bestrit-
ten wurde.  

 
Wir hatten einen tollen Auftritt unseres Chors und 
der Gitarren-AG unter der Leitung von Herrn Scheu-
erlein und Herrn Pecher auf dem Langenzenner 
Weihnachtsmarkt. Vielen Dank auch an die Eltern, 
die sich am Mit einer wunderschönen Weihnachts-
feier schlossen wir gemeinsam dieses Kalenderjahr 
ab. Dabei überreichten die Schülersprecher einen 
Spendenscheck über 400€ an Frau Hohm (Weih-
nachtspäckchenaktion für bedürftige Familie) und 
eine umfangreiche Naturalienspende an Frau 
Rückel von der Langenzenner Tafel. 
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Herausragend waren sicherlich das zum ersten Mal durchgeführte „DIGI-CAMP“, in dem 
sich die beteiligten Schülerinnen und Schüler intensiv, kritisch und praktisch mit der digitalen 
Medienwelt auseinandersetzten. Einige Eltern zeigten in diesem Zusammenhang auch In-
teresse am „DIGI-CAMP-ELTERNABEND“. 
 
Die Ideen, Einschätzungen und Interessen unserer Schülerinnen und Schüler sind uns wich-
tig, deshalb führen wir regelmäßig in unseren Klassen den Klassenrat durch, tauschen uns 
regelmäßig bei Klassensprecherversammlungen. Im Austausch mit der Schülerschaft 
entstand auch die Idee, in diesem Schuljahr ein Schülercafe aufzubauen. Unter der Leitung 
von Frau Mirowsky wurde dies gemeinsam angepackt und realisiert. Viele Schülerinnen und 
Schüler gestalteten ihr tolles Schülercafe, das im Februar offiziell eingeweiht wurde. Sogar 
das Aischgrund-TV filmte dieses Ereignis. Mit diesem Projekt haben wir uns um einen Nach-
haltigkeitspreis beim Lionsclub Fürth beworben. Ein Ergebnis liegt bisher allerdings noch 
nicht vor. 

 
Die Lernlandschaften werden weiterhin 
intensiv genutzt und sind aus dem Schul-
alltag nicht mehr wegzudenken. Ziel ist es, 
das selbstständige Arbeiten der Schülerin-
nen und Schüler zu fördern. 
 
 
 
 

Es freut mich besonders, dass sich einige Schülerinnen und Schüler der 9a als Lesepaten 
ausbilden ließen und auch in diesem Schuljahr 5.Klässler beim Lesetraining mit Hilfe eines 
Leselernprogramms unterstützen, das uns freundlicherweise der „Lesekoch“ Herr Rudolph 
zur Verfügung stellte.  
 
„Schüler helfen Schülern“ – ein schönes und wichtiges Motto, das unser Schulleben be-
reichert und weiter ausgebaut werden sollte. Seit Jahren kommen aus dem Kreis unserer 
Schülerschaft Schülerlotsen, medizinische Ersthelfer oder Streitschlichter. 
 
Während ich diese Zeilen schreibe, schwitzen unsere Schülerinnen und Schüler der beiden 
9. Klassen bei den Prüfungen zum Qualifizierenden Mittelschulabschluss und die 10V 
arbeitet auf den Mittleren Bildungsabschluss hin. Und nun steht das Ergebnis fest: Alle 
Schülerinnen und Schüler der 10V erlangten den Mittleren Bildungsabschluss. Und rund 
85% aller 9. Klässler schafften den Quali. Das sind Traumergebnisse! 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Deshalb möchte ich an erster Stelle meinem engagierten Kollegium für deren große Ein-
satzfreude und den großen Zusammenhalt danken. Gerade auch in der Corona-Krise zeigte 
sich, dass dieses Kollegium äußerst flexibel und lernbereit ist, um die digitale Betreuung der 
Schülerinnen und Schüler erfolgreich zu bewältigen. 
 
In der Leitung einer Schule fallen auch viele organisatorische und verwaltungs-technische 
Arbeiten an. Deshalb bedanke ich mich besonders bei meiner Konrektorin Frau Dattner, 
bei meiner Schulsekretärin Frau Otto, bei meiner Ganztageskoordinatorin Frau Otten, bei 
meiner Systembetreuerin Frau Schubert  und bei der Schulsozialarbeiterin Frau Mirowsky 
für deren großen Einsatz auch in diesem Schuljahr. 
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Mein Dank gilt des Weiteren unseren tatkräftigen Elternbeiräten unter dem Vorsitz von 
Herrn Winkler, und dem engagierten Förderverein der Mittel – und Realschule Langen-
zenn, dem Frau Plevka vorsteht. Rund zwanzig externe Kräfte engagierten sich in verschie-
denen Arbeitsgemeinschaften und in der (ab Mai auch digitalen) Förderung. Vielen Dank! 
 
Bei unseren Hausmeistern Herrn Landauer und Herrn Igl, bedanken wir uns sehr. Ebenso 
bei allen vier Reinigungskräften und dem Mensateam. 
 
Mein Dank gilt auch allen Schulleitungen der Nachbarschulen für das gute Miteinander.  
 
Wir sind eine lebendige Schule, weil sich viele Schülerinnen und Schüler für ihre Klasse, 
ihre Schule und für Mensch und Natur engagieren. Schön, dass ihr das Schulklima an eurer 
Schule so positiv beeinflusst!  
 
Stellvertretend für die gesamte Schülerschaft möchte ich mich deshalb bei unseren Schü-
lersprechern Andra und Felix aus der 10V bedanken. Die Schülersprecher gestalteten u.a. 
den Volkstrauertag in Veitsbronn mit und organisierten an unserer Schule für die Tafel den 
„Stern der Freude“.  
 
Bleibt noch ein kurzer Ausblick für das kommende Schuljahr: 
Die Schülerzahlen sind erfreulicherweise stabil, so dass wir auch 2020/21 rund 260 Schü-
lerinnen und Schüler in elf Klassen unterrichten werden, darunter fünf Ganztagesklassen 
und eine 9plus2-Vorbereitungsklasse, in der die Schüler zum Mittleren Bildungsabschluss 
geführt werden. Alle Klassenzimmer sind belegt! 
 
Die Digitalisierungsoffensive kommt auch an unserer Schule deutlich an: 
In verschiedenen Fortbildungsveranstaltungen holten wir Lehrerinnen und Lehrer uns viele 
Anregungen zur digitalen Unterrichtsgestaltung. Ein Lehrerteam verfeinerte in diesem 
Schuljahr das Medienkonzept. Seit Herbst 2019 können wir mit Hilfe der Kommunikations-
plattform ESIS wichtige schulische Informationen an die Eltern digital weitergeben. Die 
schul.cloud ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer digitalen Arbeit mit unserer Schü-
lerschaft. Auch diese wurde 2019/20 neu eingeführt und hat die Bewährungsprobe insbe-
sondere während des „Lernens zuhause“ sehr gut bestanden. 
 
Zum Jahresbeginn 2020 erhielten wir einen ersten Satz Tablets vom Sachaufwandsträger, 
das WLAN an unserer Schule soll verbessert werden. 
 
Die Essensabwicklung mit unserem neuen Caterer S-BAR war gut. Viele Schülerinnen und 
Schüler sind mit dem Essensangebot zufrieden. 
 
Mit einem traurigen Ereignis wurden wir im Juli konfrontiert. Die von uns allen geschätzte 
Kollegin Karin Völcker verstarb nach einer langen, tapfer ertragenen Leidenszeit am 
04.07.2020. Viele Kolleginnen und Kollegen nahmen von ihr persönlich Abschied. Möge sie 
in Frieden ruhen. Ihrem Mann und Ihren Kindern wünschen wir von Herzen viel Kraft und 
Zuversicht. 
 
Ich hoffe sehr auf die weiterhin tatkräftige Unterstützung durch unseren Sachaufwandsträ-
ger, der Stadt Langenzenn. Dem 1. Bürgermeister, Herrn Habel, der Stadtverwaltung und 
dem Stadtrat gilt deshalb für die dauerhaft gute Unterstützung unserer Schule mein beson-
derer Dank. 
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Das folgende Motto wird unsere Schulentwicklung auch in den nächsten Jahren prägen: 
 
„Guter Unterricht ist ein Unterricht, in dem mehr gelernt als gelehrt wird.“  
(Franz Weinert, Bildungsforscher) 
 
 
Sicherlich werden wir die Chancen, die uns hierfür auch digitale Medien bieten, nutzen.  
 
Damit wir alle gut Kraft für die nächsten Aufgaben tanken können,  
wünsche ich Ihnen, euch und uns herrliche Urlaubs – und Ferientage! 
 
Auf ein freudiges Wiedersehen im September 2020, dann hoffentlich so, dass wir unser 
schönes, vielfältiges Schulleben wieder alle erleben und genießen dürfen. 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 

Udo Sponsel, Rektor 
 
 
 
 
 
 

 
 

Lehrerkonferenz im Juli 2020 -mit Abstand-  
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Personal an unserer Schule 
 

Schulleitung:  Udo Sponsel, R 

Konrektorin:   Kerstin Dattner, KRin 

  

Klassenlehrer: 

 

5a Bianca Otto 

5g Monika Klippel  

6a Claudia Förster und Martina Sieghörtner 

6g Bianca Otten und Sonja Walther 

7a Irina Sauer 

7g Kerstin Dattner 

8a Rainer Fichtel  

8bg Sonja Jüntschke-Schlee 

9ag Sabine Lindner 

9bg Markus Lutter und Dagmar Jooß-Tischler 

10V Manfred Moldan und Heike Ebner 

 

Lehrer ohne Klassenführung,  

Mobile Reserve bzw. Fachlehrer: 

 

Burger Irmgard  Technik, Sport 

Dorn Angela  Soziales, WG 

Haffner Clemens  Kath. Religion 

Goppert Annette  LoK 

Mollenkopf Ann-Catrin LAAin 

Murphy Karin  WG, Soziales 

Pecher Ingo   Förderlehrer 

Popp Domenica  LAAin 

Schramm Annette  Evang. Religion 

Schreiner Thomas  Technik 

Schubert Brigitte  Soziales, Wirtschaft, WG 

Stadlinger Melanie Evang. Religion 

Strauch-Zschörnig S.  Kath. Religion 

Scheuerlein Fabian LAA  

 

Schulsozialarbeiterin: Carmen Mirowsky 

 

Verwaltung und  

Fels in der Brandung: Marion Otto 

 

Die guten Geister:  Bernd Landauer 

    Jürgen Igl 

 

Die Sauber-Feen:  Frau Eckert 

             Frau Hanshmann 

             Frau Kohlenberger 

AGs am Montag 

Klassenstufen 8-9 
 

Italienisch/Englisch  Frau Barlet 

Technik 
Herr Klingel-

mann  

Sport Herr Zahl 

Foto Herr Pecher 

Fairtrade Frau Mirowsky 

Sport Frau Heckel  

Fußball Herr Fichtel 

Töpfern Frau Lehnberger 

 

AGs am Mittwoch 

Klassenstufen 5-7 
 

Talking Englisch Frau Renck 

Gitarre Herr Pecher 

Kunst Frau Delatron 

Sport Herr Schreiber 

Rhythmus Herr Ali 

Biotop Herr Wiesemann 

Schwimmen Frau Burger 

Spiele Frau Daigfuß 

  

 

 

 

 

 

 

Auch allen anderen externen Kräften 

ein herzliches Dankeschön! 
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Klassen 

 
5a: Frau Otto 
 

Leonie Beck 

Jonathan Bengs 

Lena Betz 

Maximilian Caporale 

Maximilian Denzler 

Antonia Discherl 

Frederik Discherl 

Laura-Sophie Gräber 

Tommy Grüner 

Alisia Hristova 

Ioan Iftime 

Laura Jochim 

Julien Klemmt 

Gracjan Kosewicz 

Fabrice Kraus Lendibi 

Paula Kurlapska 

Lea Langhans 

Elias Priester 

Victoria Resch 

Anton Rykl 

Alice Schoppel 

Max Suttner 

Paul Vogel 

 

 

 

5g: Frau Klippel 
 

Nisanur Akyürek 

Anna Braun 

Ronja Burig 

Alina Dürrbeck 

Emilia Dürrbeck 

Ciara Fichtelmann 

Sophie Fraunhoffer 

Lindsey Götz 

Konstantin Grebner 

Katharina Kohl 

Eric Kountin 

Davide Lopez 

Heiko Mehner 

Max Mietz 

Nicole Rodrigues 

Juliane Roth 

Luis Schickel 

Emilia Selz 

Katharina Stinzendörfer 

Simon Stinzendörfer 

Charleen Thunn 

Leonie Ulrich 

Julia Vibe 

Sarah Weberpals 

Letizia Zampino 
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6a: Frau Förster und Frau Sieg- 

      hörtner 
 

Alshehadeh Subhieh 

Christgau Rahel 

Coppola Dario 

Grosser Sarah 

Heerdegen Laura 

Kocerke Hauke 

Krach Jannik 

Mallkowsky Larissa 

Michel Justin 

Niculae Alexandru-Stefan 

Nieszery Timmy 

Predica Calin Denis 

Reichel Naomi 

Rohringer Colin 

Rosner Julian 

Sassin Sydney 

Schlune Fiona-Sophie 

Schröder Chiara 

Schunk Felix 

Schuster Kai 

Straub Anne 

Suljejmani Luan 

Vasilev Martin 

Wild Miriam 

Ziegler Antonia 
 

 

 

6g: Frau Otten und Frau Walther 
 

Alalash Malek 

Bani Dionis 

Beitinger Robin 

Bernhardt Tim 

Cojocaru Christopher 

Emmert Lea 

Fichtelmann Josy 

Hartmann Josepha 

Hermann Leon 

Hertlein Jana 

Honczarow Zoe 

Leinberger Marie 

Lubitz Dominik-Paul 

Medeiros Xavier Giovanna 

Meybullayev Llam 

Rauschenberger Samuel 

Rippl Jana 

Rösler Justin-André 

Rypalla Aliya 

Schmidt Lukas 

Schreiner Vanessa 

Schroll Kian 

Weitkus Lilly 

Williams Nina 

Winderlich Johannes 

Zettner Max 
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7a: Frau Sauer 
 

Cecilia Broh 

Vladimir Ceban 

Paul Emmrich 

Leni Förster 

Raphael Grillenberger 

Alina Hänisch 

Maximilian Hegendörfer 

Leon Horn 

Maximilian Kempka 

Elias Klein 

Marc Körner 

Niklas Krach 

Mia Reiser 

Emily Schleining 

Leonie Schmitt 

Emily Schunk 

Sarah Seibt 

Rinora Sertolli 

Paul Steinbauer 

Jonas Theil 

Rebecca Vlad 

Leonie Winnicki 

Pablo Winterstein 

Ron Xhokli 

 

7g: Frau Dattner 
 

Maja Adrian 

Fabo Azzolino 

Carlos Castillo Téllez 

Finn Deuschle 

Maximilian Graf 

Jessica Gross 

Laura Marina Horn 

Noah Junghaus 

Marco Leonhard 

Alejandro Lopez 

Kevin Mehl 

Laura Münch 

Kiara Palecek 

Calvin-Maurice Philipp 

Justin Reinhardt 

Jakob Schiller 

Finia Schmutterer 

Evelyn Sieber 

Sophie Stich 

Mona Sulzer 

Selina Zill 
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8a: Herr Fichtel 
 

Niklas Ahlers 

Miray Akyürek 

Yagren Akyürek 

Falak Alshehadeh 

Milena Beck 

Lea Bernhardt 

Selina Darkwa 

Mert Dincer 

Julian Frei 

Jeremy Göller 

Bruno Grabowsky 

Yaren Güner 

Julian Hofmann 

Shellys Kibe 

Paul Knoblich 

Timo Lang 

Joelina Lux 

Morina Dijego 

Nikita Mitsikh 

Evelyn Moor 

Emily Scheidewig 

Nico Schmitt 

Elias Tauber 

Elina Wilk 

Max Zollfrank 

 

8g: Frau Jüntschke-Schlee 
 

Alexandra Denzler 

Jasmin Döring 

Nina Feth 

Tobias Gerneth 

Sarah Gerth 

Melina Grau 

Vanessa Hermann 

Louis Kahlert 

Kamm Bastian 

Louis König 

Tim Lakatos 

Sarah Meyer 

Marco Nickel 

Leonie-Eileen Philipp 

Lukas Röhrer 

Leni Rottner 

Dominik Schmidt 

Emely Schob 

Frederic Schofer 

Emilian Schopf 

Elias Steinert 

Alexia Vibe 

Leon Weigel 

Leonie Weingärtner 

Noah Williams 
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9a: Frau Lindner 
 
Dallner Justin 

Dörfler Marius 

Förster Colin 

Gräber Jan-Lucas 

Gretschmann Celina 

Grille Niklas 

Gügel Arnel 

Hierl Fabian 

Iftime Petru 

Kamm Bastian 

Kleinschroth Sandro 

Körner Luca 

Leikauf Lea 

Lohmer Bender 

Saindis Antonia 

Schäfer Alina 

Schiller Samson 

Schmutterer Moritz 

Schoppel Robin 

Schunk Leon 

Schwan Pascal 

Tufano Giuseppe 

Wagner Albert 

Weinbacher Lea 

Zerr Justin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9g: Herr Lutter und Frau Jooß-Tischler 
 

Adam Celine 

Augustin Sophie 

Bauer Lisa 

Böhringer Max 

Deschermeier Carmen 

Ebert Jan 

Engelmann Jana 

Gerneth Tim 

Grotter Mika 

Heidl Clarissa 

Kleinsteuber Lea 

Koch Joshua 

Kraus Nadine 

Kremer Ayleen 

Lucius Maximilian 

Münch Sarah 

Nägel Melissa 

Noshi Angelina 

Oldenburg Karim 

Pfänder Dennis 

Reiser Felix 

Stieglitz Julia 

Vogel Lucas 

Waber Felix 

Wilat Naphatson 

Winkler Sydney 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

9g 
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10V: Herr Moldan und Frau Ebner 

 

Adamo Dominik 

Barnickel Denise 

Berger Andreas 

Britting Lisa-Marie 

Engel Amanda 

Fischer Jan 

Fürst Lena 

Giesl Oliver 

Hammoud Samantha 

Hübel Leon 

Hübel Liam 

 

Kellermann Julia 

Kittner Daria 

Müller Felix 

Noll Laura 

Rohringer Bodo 

Sulzer Ida 

Tuca-Williger Andra-Beatrice 

Ungerer Laura 

Vasyuta Lyubomyr 

Waczula Nicolas 

Wambach Julia 

 
 

Präsenzunterricht zur „Coronazeit“ 

 

 

 

 

 

 
 

➔ Geteilte Klassen  
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Streitschlichter – im Einsatz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Umfang von 20 Stunden wurden 16 Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. 

Klassen als Streitschlichter ausgebildet. Neben Teambuilding stand das 

Schlichtungsgespräch im Mittelpunkt der Ausbildung. 

Unsere ausgebildeten Streitschlichter betreuen nun vor allem die 5. und 6. 

Klassen. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde ihnen eine Urkunde 

überreicht. 
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Am ersten Schultag wurden die „neuen 5.Klässler“ in unserer Aula begrüßt: 

Mit einem kurzweiligen Programm wurden „die Neuen“ begrüßt. Die Klasse 6g sang für 

sie zwei schöne Lieder und bereitete ein kleines Begrüßungsgeschenk vor. 

Der Elternbeiratsvorsitzende Herr Winkler überreichte zusammen mit Frau Straub 

jedem Schüler ein Geodreieck. 

Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen kümmerten sich in den ersten Schulwochen 

besonders um die beiden 5. Klassen. 

Das war ein freundliches Ankommen in der neuen Schule für die Schülerinnen und 

Schüler und deren Eltern. 
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Darauf dürfen wir stolz sein: 

Unsere Schule wurde zum siebten Mal als 

„Umweltschule in Europa – Internationale Nachhaltigkeitsschule“  

ausgezeichnet! 

 
Am 25.11.2019 überreichte der Bayerische Umweltminister Thorsten Glauber unserem 

Schulleiter Herrn Sponsel die Auszeichnung als „Umweltschule in Europa – Internationale 

Nachhaltigkeitsschule“, so der neue Titel des Zertifikats. 

 

Seit kurzem gibt es deshalb sogar ein neues LOGO: 

 
 
 
 
 
 
 
 
Junge Menschen würden gebraucht, um unsere Umwelt zu schützen und den Klimawan-

del erfolgreich zu bewältigen, so der Minister. Und alle beteiligten Schüler seien ein Vor-

bild, deren Engagement Mut macht. 

 

Mit diesen zwei Themen bewarben wir uns 2018/19: „Plastik – ein langfristiges Problem, 

Umgang mit Plastik“ (8g) und „Nachhaltige Waldbewirtschaftung“ (8a). 

 

Der Jury gefielen die beiden Projekte so gut, dass wir die höchste Auszeichnung als „Um-

weltschule mit drei Sternen“ erhielten. Vielen Dank an alle, die sich hierfür engagierten 

und auch im laufenden Schuljahr 2019/20 neue „Umweltprojekte“ anpacken. Wer mehr 

dazu wissen möchte: www.lbv.de/umweltschule 

 

 
 

Umweltminister Thorsten Glauber überreichte den beteiligten Schulen des Landkreises 
Fürth Urkunde und Flagge in Eggolsheim (Bild StMUV). 

http://www.lbv.de/umweltschule
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Literaturlesung live: Lesungen mit vier fränkischen Autoren 
 

Am 11. Oktober lasen vier fränkische Autoren an unserer Schule: 

Friedrich Ach, Norbert Autenrieth, Gerhard Goldmann und Margit Begiebing.  

Mit ihren herrlichen Geschichten aus Franken verzauberten sie viele Schülerinnen 

und Schüler und deren Lehrkräfte. 

 

Ein tolles Hörerlebnis! 
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Abschlussfeier der 9. und 10. Klasse 
 

 

Alles ist vorbereitet … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es geht los … 

 

 
 

 Musikalische Untermalung: 
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Die Moderatoren: 

  
 

Überreichung der Schulpreise der Stadt Langenzenn durch Bürgermeister Jochen 

Habel: 
 

  
Jahrgangsbeste der 9. Klassen: Die zwei Jahrgangsbesten der 10. Klasse: 

Clarissa Heidl Andra Tuca 

 Amanda Engel  
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Auch die Lehrer bekamen eine Erinnerung … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Abschlussklassen 2020 ! 
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Volkstrauertag in Veitsbronn – 

unsere Schülersprecher waren dabei 
 

Wie jedes Jahr im November – immer zwei Wochen vor dem 1. Advent – gedenkt man in 

Deutschland der Opfer der beiden Weltkriege des 20. Jahrhunderts. 

 

Am 17. November 2019 fand eine feierliche Veranstaltung auch in Veitsbronn am Denkmal 

vor der evangelischen Kirche statt. Unsere beiden Schülersprecher, Andra Tuca (10V) und 

Felix Müller (10V), hatten einen besinnlichen Text ausgewählt und eindrucksvoll vorgetra-

gen.  

 
 

Diesen Text trugen die beiden vor: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volkstrauertag -  
Das Volk trauert. 
Das Volk sind wir. 
Wir trauern. 
Wir trauern um die Millionen Toten der Welt-
kriege. 
Wir trauern um die Soldaten, 
die ihre Eltern nie wieder sahen, 
die ihre Frauen und Kinder nie wieder sahen, 
deren Leben doch erst gerade angefangen 
hatte. 
Wir trauern um die Menschen, alte und junge, 
die ihre Heimat verlassen mussten, 
die alles verloren, 
die den Strapazen der Flucht nicht gewachsen 
waren 
und unterwegs starben. 
Wir trauern um die Kinder, 
die erfroren und verhungerten, 
deren Leben vorbei war, ehe es richtig begon-
nen hatte. 

 

Wir trauern um die Menschen, 
die in Konzentrationslagern während der  
Nazi-Zeit missbraucht und getötet wurden. 
Wir trauern um die Behinderten, junge und 
alte, 
die nicht in das nationalsozialistische Men-
schenbild passten, 
und die deshalb getötet wurden. 
Volkstrauertag -  
Das Volk trauert. 
Das Volk sind wir. 
Wir trauern. 
Aber wir gedenken auch. 
Gedenken heißt: 
Wir haben euch nicht vergessen! 
Wir wollen aus dem Vergangenen lernen, 
den Mut aufbringen, 
und rufen entschieden:  „Nie wieder!“ 
(nach einer Schülerrede der Dannewerk-Realschule 
Schleswig zum Volkstrauertag) 
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Die Langenzenner 6. Klassen waren eingeladen …  

am Dienstag, 10. März 2020 … in Cadolzburg! 

 

Gruppe A:     Gruppe B: 
5a/b (Breite Bananen)   5b (Wilde Wölfe)  

6a (Top Secret)    6b (SpVgg 6b)  

7m/a (FC Nutella)    7a/m (FC Buxtehude) 

Langenzenn 6 

 

Wir hatten eine tolle Mix - Mannschaft aus den Klassen 6a und 6g, die von Herrn Mol-

dan betreut wurden. 

Die Mannschaft zeigte sich, obwohl sie noch nie so zusammengespielt hatte, in Spiel- 

und Kombinationslaune, so dass kein Gegner eine Chance besaß. 

In Cadolzburg geben sich alle Mannschaften einen lustigen Namen, so dass wir gegen 

den FC Nutella, Top Secret und die breiten Bananen spielten! 

Wir hatten alle einen tollen Vormittag und gewannen das Endspiel gegen den FC 

Nutella mit 3:0 souverän, der Wanderpokal (Bild) gehört uns für 1 Jahr: Dario, Hauke, 

Alex, Julian und Timmy aus der 6a, Christopher, Torgazelle Lukas, Kian und Johannes 

aus der 6g. 

 

Meinen Glückwunsch, Jungs! 

Ihr wart ein tolles Team - wir müssen den Pott 2021 verteidigen! 
M.Moldan 
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Unsere Faschingsfeier 2020 - ein Highlight 

 
"Filmfiguren" - war das Motto, das die Schüler der Mittelschule demokratisch ausge-

wählt hatten. Und wie es umgesetzt wurde. 

 

Herr Moldan und die 10V hatten 500 große ori-

ginale Filmplakate zur Verfügung, die überall in 

der Aula angebracht wurden. Ein Fest für jeden 

Cineast: Pretty Woman, Star Wars, 007, Indi-

ana Jones, MIB, Fack ju Göhte..... 

 

Dazu kam die neue, hauseigene Technik (Herr 

Pecher), die 3 DJs (Nici, Felix 10V und Anheizer 

Karim 9g), die in unserer abgedunkelten Aula für 

enorme Stimmung sorgten! 

 

Circa 300 Schüler aus den Mittelschulen von 

Cadolzburg und Langenzenn tanzten und hatten 

extrem gute Laune beim Tanzen, Chillen, Foto 

schießen....so was erlebt man selten! 

 

Nebenbei gab es Essen + Trinken vom Elternbeirat und 5 Auftritte, die unsere Party 

glänzend bereicherten! Die professionellen ShowgaMu‘ s, Fabian Scheuerlein mit Schü-

lergruppe als auch 3 weitere Schüler-Dance-Groups traten mit Leidenschaft auf und 

wurden fanatisch bejubelt! 

 

Erwähnt werden müssen alle anwesenden Lehrer, die sich äußerst fantasievoll verklei-

det hatten - eben als "Filmfiguren!" 
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Eröffnung des Schülercafes 
 

Nach einigen Monaten der Vorbereitung ist es nun endlich soweit! 

Die Mittelschule in Langenzenn hat nun ihr Schülercafe. Rund 20 Schülerinnen und 

Schüler haben unter der Leitung von Carmen Mirowsky ein ressourcen-schonendes 

Cafe aufgebaut: 

 

 

 

Alte Stühle wurden aufgemöbelt und 

Geschirr und Geräte aus dem Siegels-

dorfer Gebrauchtwarenhof geholt. 

 

 

 

 

 

In einer kleinen Feierstunde wurde das Cafe 

nun offiziell eingeweiht. Nach den Winterfe-

rien öffnete es seine Pforten für die Schü-

lerschaft. Das Schülercafe sollte von einer 

Arbeitsgemeinschaft weitgehend eigenver-

antwortlich betreut werden. Bedingt durch 

Corona musste der Start leider verschoben 

werden. Nun wird der Betrieb hoffentlich im 

neuen Schuljahr richtig starten können.  

 

 

  



 SCHULLEBEN  

28 

 

9g und 10V beim Tanzkurs mit Leon und Carina 
 

 

Am Valentinstag um 13:15 Uhr war es wieder 

soweit: 8 Pärchen der 9. und 10. Klasse hatten 

ihre 3. Tanzstunde und tanzten Walzer, Disco-

Fox, Cha-Cha-Cha und weitere Standardtänze.  

 

Das Angebot wurde auf Wunsch der Schüler 

und Schülerinnen organisiert. Die Jugendlichen 

haben dabei viel Spaß. 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Joshua und Nadine beim Cha-Cha-Cha 

 

Der langsame Walzer – immer wieder schön! 
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……………….Neue Schritte werden geübt 

 

 

 

 

 

      Zu wenig Jungs? Kein Problem! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Üben, üben, üben! 

 

 

 

 

 

    Leon gibt den Tanzenden gute Tipps 
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Englisches Theater zu Besuch 

 

 

 
 

Seit einigen Jahren organisieren die Mittel- und Realschule den Besuch einer Thea-

tergruppe aus England, die in ihrer Muttersprache ein Stück vorführen. Unsere 7. Klas-

sen konnten der englischen Aufführung gut folgen und fanden sie sehr unterhaltsam. 

Im Anschluss an die Aufführung hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit 

viele Fragen auf Englisch zu stellen. 
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“DIGI Camp – Life in Balance” Immer online – nie mehr allein 
 

Medienkompetenz zu vermit-
teln ist ein sehr wichtiger Bau-
stein in der schulischen Bil-
dungsarbeit. Unsere Schülerin-
nen und Schüler müssen mit 
den Chancen und Risiken der 
digitalen Welt vertraut ge-
macht werden. Neben Wissen 
und Können ist die Werteer-
ziehung im Umgang mit digi-
talen Medien ein wesentlicher 
Erfolgsfaktor.  

 

An drei Tagen lernten die Schülerinnen 
und Schüler der 7., 8. und 10. Jahrgangs-
stufe in verschiedenen Workshops sehr 
viel. 

Erfahrenen Referenten haben die Schüler 
an die Themen Chancen und Risiken des 
Web, sensibler Umgang mit Daten, kre-
ative Verwirklichung eigener Ideen und 
Projekte herangeführt. Auch der Aspekt, 
wie ein gesundes, ausgewogenes Leben 
im Netz aussieht kam auch nicht zu 
kurz. 
 

Folgende Theorieblocks haben alle Schüler durchlaufen:  

- Fit durchs Netz 

- Du bist, was du isst 

- Sicherheit und Respekt im Netz 

- #internetsuch(t)maschine? 
 

An Tag 2 und 3 konnten sich die Schüler für 2 Praxisworkshops entscheiden, in denen sie 
dann intensiv gearbeitet haben und sehr ansprechende Ergebnisse präsentieren konnten. 

Zur Auswahl standen folgende Workshops: 

- Smart Photography 

- Kids in Motion – ein Trickfilmprojekt 

- Prezi – Powerpoint war gestern 

- iPads & Co 
 

Auch für die Eltern fand ein äußerst interessanter Elternabend zum Thema statt 
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9g - Sorush erzählt uns von seiner Flucht aus Afghanistan 

In diesem Schuljahr stand laut Lehrplan das Thema „Flucht und Integration“ auf 

dem Programm. 
 

Damit wir 

uns die damit 

verbundenen 

Schwierig-

keiten bes-

ser vorstel-

len können, 

luden wir 

Sorush zu 

uns ein. Er 

flüchtete 

mit 15 Jah-

ren mit sei-

nen Eltern 

und seinem 

jüngeren 

Bruder auf-

grund politischer Verfolgung aus Afghanistan. 
 

Dabei erzählte er uns die persönlichen Gründe seiner Flucht, berichtete über sei-

nem Fluchtweg mit den damit verbundenen Problemen und den Schwierigkeiten wäh-

rend der ersten Monate und Jahre in Deutschland. Diese Begegnung zeigte uns, 

dass Menschen nicht freiwillig aus ihrem Heimatland weggehen würden, da sie dort 

zuhause sind. Leider haben jedoch viele keine Wahl und begeben sich auf diese 

gefährliche Reise. Die Integration in ihrem neuen Land 

ist häufig auch sehr schwierig und langatmig. 
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Bayern 1 - Moderator Marcus Fahn spendiert der 10. 

Klasse der Mittelschule Langenzenn 25 Pizzen !!! 

 

Klassenleiter und Musikliebhaber Manfred "Molli" Moldan bewarb sich im 

Frühjahr 2019 bei den "6 Richtigen" im Radio bei Bayern 1. 

Er wurde mit Hilfe von 20 
Schülerhandys (eine kam 

durch!) Kandidat am Mor-

gen um ca. 8.00 und verlor 

live bei Marcus Fahn beim 

Musikspiel "6 Richtige"! Es 

gab also keine 500€ Gewinn 

für die anstehende Ab-

schlussfahrt nach London 

im Oktober 2019! Aber kei-

ner hatte mit dem tollen 

Moderator, der aus Langen-

zenn stammt, gerechnet, 

denn er spendierte dieser 
10. Klasse 25 Pizzen in der 

La Cucina, eigentlich für 

London gedacht! 

Dies verkündete er wäh-

rend der Sendung! Wow! 

Freudig trafen wir uns nun 
am Freitag, den 21.2.20, 

Mittags um 12.00 Uhr mit 

Marcus Fahn im Heimatort 

Langenzenn in der La Cu-

cina zum Pizzaessen und 

Meinungsaustausch. Wir 

"vernaschten" freudig un-

seren GEWINN - ein tolles 

Erlebnis für alle! Außerdem 

musste er selbst 6 Richtige 

erraten, die Herr Moldan für 

ihn zusammen gestellt 

hatte. Das Ergebnis wird 

nicht verraten! 

 

Danke schön! 

 

 

M. Moldan (Klassenleiter der 

10. Klasse)  
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Erkundungstour der Klasse 6g in den Wald 
 

Im Rahmen des Natur und Technik-Unterrichts unternahm die Klasse 6g an einem 

sehr sonnigen Donnerstagnachmittag im Januar eine Erkundungstour in ein Wald-

stück oberhalb des Teufelsgrabens in Langenzenn. 

Um dorthin zu gelangen musste erst einmal flott gewandert werden, doch dank des 

strahlenden Sonnenscheins an diesem Tag war das eine angenehme Abwechslung im 

Schulalltag. Im Wald angekommen, wurde von den mitgebrachten Becherlupen 

gerne Gebrauch gemacht. Die Schüler und Schülerinnen konnten damit einige inte-

ressante Beobachtungen machen. So wurden etwa verschiedene  Moose, Käfer und 

Spinnen genauer untersucht. Wir konnten außerdem an den Hinterlassenschaften 

erkennen, dass sich in diesem Wald auch gerne Hasen aufhalten… 

Doch auch der Blick nach oben ließ so manchen noch Neues entdecken. So stellten 

wir fest, dass wir uns in einem Mischwald befanden, in dem es z.B. Kiefern, Buchen, 

Fichten und Eichen gibt.  

Bald machten wir uns auf den Rückweg und tauschten uns anschließend im Klassen-

zimmer über unsere Beobachtungen aus.  
 

 
 

Jetzt sind wir bereit, im Unterricht das Ökosystem Wald noch genauer kennenzu-

lernen. 
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Alkohol-, Gewalt-  und Medienprävention in der 7a 
 
Der Verein 1-2-3 e.V. veranstaltete dieses Jahr für die 7. Klassen erneut drei Aktionen: 

• „Aktion Rauschbrille“ zum Thema Alkoholmissbrauch 

• „Gewalt – Macht- Schule“ zur Gewaltprävention und Stärkung der Zivilcourage 

• „Medienprävention – Handy“.  

 
Die Schüler verfolgten diese aufs Neue mit viel Interesse und Spaß. 
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9g – Besuch der Erstaufnahmestelle für Flüchtlinge in  

Zirndorf 
 

 
 

Das Projekt „Flucht und Integration“ führte auch dazu, dass wir auf Wunsch der 

Schüler/innen die Erstaufnahmestelle in Zirndorf besuchten. Dies ermöglichte uns 

netterweise Frau Staedtler und Herr Bartsch. Dort lernten wir Mitarbeiter ken-

nen, die unsere Fragen beantworteten, ließen uns von Herrn Bartsch die verschie-

denen Gebäude und Räume zeigen und sahen, wie die Geflüchteten dort wohnen. 

Hier wird klar, dass keiner von uns dort freiwillig wohnen wollen würde. Trotzdem 

ist es für Menschen auf der Flucht sehr wichtig, ein Dach über dem Kopf zu haben 

und mit lebensnotwendigen Dingen versorgt zu werden. 
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Familienzimmer – Sechs Betten, sechs Stühle, ein Tisch und ein Kühlschrank 
 

 

 
 

Klassenzimmer für Grund- und Mittelschüler/innen 
 

 

Hiermit möchten wir uns als Klasse nochmals bei allen bedanken, die sich Zeit für 

uns genommen und ihr Wissen bzw. ihre Erfahrungen mit uns geteilt haben. 

 

HERZLICHEN DANK! 
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Die Bedeutung von Corona für die Klasse 9a 

 

Die Klasse 9a wurde von Corona zuerst heftig erwischt: 

Bis zuletzt hofften die Schüler, dass die Abschlussfahrt nach Berlin stattfinden könne. 

Doch leider machte ihnen der Lockdown einen Strich durch die Rechnung. Gut, dass 

das Ministerium die Stornokosten komplett übernommen hat. 

Wegen der 4 Wochen Homeschooling wurde die Hauptprüfung um 2 Wochen verscho-

ben. Diese verlängerte Übungszeit wurde optimal genutzt. 

Ab dem 24. April lernte und übte die Abschlussklasse in halber Klassenstärke 4 Stunden 

am Vormittag und auch zuhause wurde fleißig weitergearbeitet. Im Pausenhof werden 

die Abstandsregeln genau eingehalten. Auch beim Klassenfoto mit den neuen Ab-

schlusspullis durften die Masken nicht fehlen.  

 

 
 
Wer so fleißig übt, hat auch ein Eis vor den Pfingstferien verdient, wenn es auch we-

gen der Ausgangsbeschränkungen nicht mit einem Ausflug in die Eisdiele verbunden 

werden konnte. Zugegeben, Eis essen und Fototermin in Coronazeiten ist nicht sicher. 

Doch alle haben durchgehalten, wir wurden vom Virus verschont. 
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Das Konzept der wochenlangen Wiederholung des Prüfungsstoffes in Klein-

gruppen führte zum Erfolg. Dieser „Corona-Jahrgang“ 2020 überraschte mit 

außergewöhnlich guten Prüfungsergebnissen. 

Vielen Dank an Herrn Pecher (Mathe), Herrn Sponsel, Frau Dattner (beide 

Englisch), Herrn Moldan (GSE) und Frau Lindner (Deutsch und PCB), die 

Nachhilfelehrer, Eltern und die fleißigen Schüler. 

      Die stolze Frau Lindner 

 
 
 
 
 
 

 

Geheimrezept – die 4 V’s: 

1. Vornoten (2er sammeln) 

2. Viel Übung (alte Qualis) 

3. Vorbereitung (Projekt) 

4. Verlängerung der Zeit (Dank an die Staatsregierung) 
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„Quali“-Abschlussprüfung 2020 
 

 
 
 

 

Die „Top 3“ 
 

9a   9g 

 

1. Lea Weinbacher: 1,6 1. Clarissa Heidl: 1,4 

2. Giuseppe Tufano: 1,7 2. Dennis Pfänder: 1,8 

2. Colin Förster: 1,7 3. Sydney Winkler: 1,9 
 

 

 

  
 

                                  9a 

 

 

 

85%

15%

Übersicht Quali 9a und 9g

Bestanden

Nicht bestanden

9g 
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Mittlerer Bildungsabschluss 2020 
 

 
Die Schüler der 10 V „schwitzen“ bei der schriftlichen Prüfung im Fach Deutsch 

 

 

Folgende Ergebnisse wurden bei den Abschlussprüfungen 2020 erzielt:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die „Top 3“ 
 

 

1. Amanda Engel 1,6 

1. Andra-Beatrice Tuca-Williger: 1,6 

 

3. Daria Kittner: 1,7 

 

31%

62%

7%

Mittlerer Bildungsabschluss

"Eins" vor dem Komma

"Zwei" vor dem Komma

"Drei" vor dem Komma
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„Frauenpower“ 
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Besuch der Klasse 6g auf dem Bauernhof 

 

Am 6.11.19 besuchte die Klasse 6g den Bauernhof der Familie Brunnhübner. 

Nach einem etwa einstündigen Fußmarsch erreichten wir der Hof in Lauben-

dorf. 

Wir durften die Kühe mit Kuhpizza füttern, den Melkroboter besichtigen und 

den Kälbchen das Fläschchen geben. Nach dem Versuch selbst zu Melken und 

Butter für eine Brotzeit herzustellen, fuhren wir zurück an die Schule. 

Wir haben viel Wissenswertes erfahren. 
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Die Klasse 7a besucht die freiwillige Feuerwehr Langenzenn 
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London - die Abschlussfahrt der 10V  
 

 

 

Im Oktober 2019 fuhren die 10V und ihre Lehrer (Frau Ebner / Herr Moldan) mit 21 

Kids nach London auf Abschlussfahrt! 

Wir erlebten als Landkreiskinder eine Millionen - Metropole mit Kultur, Sehenswürdig-

keiten und der englischen Sprache, die uns auch für die Prüfungen helfen kann! 

Das Programm war vielfältig: Tower, Tower Bridge, Madame Tussauds und Dungeon, 

Museen (sind kostenlos) und das Leben an sich (U-Bahn, Linksverkehr, englisches Essen, 

Primark...) 

Die Menschen in London waren sehr nett und diszipliniert (Fußgängerampeln), der Links-

verkehr verstörend. 

Zudem hatten wir englisches Wetter und viel Spaß - ein absolut gelungenes Highlight 

für alle Beteiligten, wie die Bilder zeigen werden. 

 

    
 

  
 

M. Moldan, H. Ebner und die 10V  
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Am 20. Oktober haben wir, die 10V aus 

Langenzenn, mit der 9+2 aus Fürth un-

sere Abenteuerreise gestartet. Nach 16 

(!) Stunden Busfahrt mit Musik, guter 

Laune und ein paar Komplikationen auf 

der Fähre nach Dover sind wir endlich 

in unserem Hostel in London (Wom-

bats) angekommen. Unsere Lehrer zeig-

ten uns nach dem Einchecken einen tol-

len Aussichtspunkt an der Themse 

(Nähe Tower Bridge), um uns ein bes-

seres Feeling für die Stadt zu geben. 

 

Nach einem kurzen Lebensmitteleinkauf gingen wir zum Tower und betrachteten uns 

nach einer halben Stunde Wartezeit die Kronjuwelen der Queen. Gleich danach stiegen 

wir die über 100 Treppen der Tower Bridge hinauf, um dort die Aussicht zu genießen. 

Abschließend durften wir unsere Zimmer beziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 „Tower at night“ 

 

Unser Hostel, das Wombats, liegt im Zent-

rum von London. Es ist eher für junge Leute 

und Reisende, die einen kurzen Aufenthalt 

suchen, gemacht. Dadurch, dass London 

eine moderne Metropole ist, gibt es eine 

große Vernetzung mit der U-Bahn (Under-

ground), mit der wir sehr oft gefahren sind. 
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Auch einfache und rote Doppeldeckerbusse fah-

ren häufig. Das Verkehrssystem ist komplett an-

ders strukturiert als in Deutschland, z.B. hat jede 

U-Bahn-Linie eine andere Farbe und einen ande-

ren Namen! Ebenso ist der Straßenverkehr an-

ders: An jedem Fußgängerübergang muss man 

zuerst nach rechts (!) schauen, dann nach links 

(Vorsicht: Linksverkehr!). 

 

  
 

Die Menschen in London waren sehr nett. Sehr oft wurden wir in den Läden angespro-

chen und gefragt, wo wir herkommen - wir haben öfters schöne Komplimente bekom-

men! 
 

Die Hauptader des Shoppings fand man in der Oxford Street. Die Läden dort sind viel 

größer, attraktiver und länger geöffnet als bei uns. Zudem gibt es eine viel größere 

Auswahl als in Fürth, Nürnberg oder Erlangen. In dieser Straße gibt es neben zahlrei-

chen Läden viele Möglichkeiten zum Essen. Unter anderem haben wir English Break-

fast und englische Spezialitäten ausprobiert. 
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Wettermäßig haben wir alle typischen Phasen Englands erlebt: Sonne, Nieselregen, 

Wolken und Wind, heftiger Dauerregen (Cats and Dogs). 

 

 
 

Trotz der niedrigen Temperaturen (10 Grad) schafften wir es alle Sehenswürdigkeiten 

anzuschauen, die wir geplant hatten. Beispielsweise liefen wir zum Buckingham Pa-

last, aber leider war die Queen nicht da. 

  
 

Im Dungeon (= Horror-

theater) wurde uns die 

Horror - Version Lon-

dons erzählt mit Jack, the 

Ripper, die sehr dunkel 

und gruselig war und uns 

ständig Angst eingejagt 

hat. Trotz der Schockef-

fekte hatten wir auch 

enormen Spaß - z.B. im 

Madame Tussauds. Dort 

haben wir viele Promis 

als Wachsfigur gesehen 

und diese mit uns mit fo-

tografiert oder bei Aktio-

nen mitgetanzt...  
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Ein absoluter Höhepunkt war "The Shard", ein 

neues Bürogebäude, bei dem wir auf 309 Meter 

Höhe die schöne Aussicht Londons eine 

Stunde lang genießen konnten. Im 72. Stock 

haben manche Höhenangst bekommen, aber 

durchgehalten - auch Herr Moldan! 

Bevor wir in Sekundenschnelle mit einem sanf-

ten Aufzug hochgefahren sind, wurden unsere 

Taschen, wie auch in anderen Fällen auf unse-

rer Reise, kontrolliert. 
 

Fazit: 

Einige von uns könnten sich ein solches Stadtleben auf Dauer sogar vorstellen! Doch 

die meisten würden lieber "Landeier" bleiben. 

Unsere Abschlussfahrt hat uns außerdem alle näher zusammen gebracht, da wir mehr 

in Gruppen unterwegs waren. Dadurch, dass wir in einer anderen Großstadt und sogar 

einem anderen Land waren, haben wir zudem eine komplett neue Kultur kennengelernt 

und viele neue Erfahrungen gesammelt. Unser Englisch ist dabei auch besser gewor-

den, weil es halt dort nur in Englisch weitergeht! 
 

Thank you for this nice experiences ! 

(Amanda, Andra und Daria im November 2019) 
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Essen geht immer … 

 
 

   
 

Erschöpft (und ein bisschen wehmütig) treten wir die Rückreise an … 
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Bowlen, Pizza und viel Spaß - 9g 

 
Im Oktober 2019 haben wir es uns nochmals richtig gutgehen lassen. Wir waren bowlen 

in Fürth und hatten dabei richtig viel Spaß. Natürlich wussten wir auch, dass danach 

eine intensive Prüfungsvorbereitung ansteht. Wahrscheinlich haben wir es deshalb alle 

besonders genossen! 
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Die Klasse 6g beim Swingolf in Horbach 
 

Als erste gemeinsame klassenübergreifende Aktion in diesem Schuljahr machten die 

beiden sechsten Klassen im September einen Wandertag zum Swingolf in Horbach. 

Nach der kurzen Wanderung von der Schule aus war erst einmal eine kurze Pause an-

gesagt. Dann ging es auch schon los mit dem Swingolfen. Es hat allen Kindern großen 

Spaß gemacht, sich gemeinsam auf dem „Green“ auszutoben. Auch dem Zusammenhalt 

und Austausch der beiden Klassen untereinander hat diese gemeinsame Aktion gut ge-

tan.  
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Die 7a in der Handwerkskammer 

Im Rahmen der Berufsorientierung nahmen die 7. Klassen am Berufsorientierungsprojekt 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung bei der  

Das Projekt bestand aus zwei Modulen: 

1. Die Potenzialanalyse fand an der Schule statt. 

In der zweitägigen Potenzialanalyse wurden personelle, soziale und methodische Kompe-

tenzen der Schüler beobachtet und festgehalten. 

 

2. In der zweiwöchigen Werkstatt - Erprobung erhielten Schüler einen intensiven Ein-

blick in die Berufsfelder: Ernährung und Soziales, Maler und Lackierer, EDV und Holz. Die 

praktisch gestaltete Arbeit ermöglichte den Schülern vielfältige Erfahrungen zu sammeln. 
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